
Aufruf zur Demonstration am 8. September 2018

Am 8. September 2018 demonstrieren wir gemeinsam gegen das von dem
Chemiekonzern DOW geplante neue Kohlekraftwerk in Stade. Die Zeit der
Kohle  ist  abgelaufen  –  sie  ist  klimaschädlich,  gesundheitsgefährdend  und
überflüssig.  Weder in  Stade noch anderswo dürfen neue Kohlekraftwerke
gebaut werden!

Der Widerstand gegen Kohle hat in Stade inzwischen schon Tradition: Zwei
Kohlekraftwerke  wurden  in  den  letzten  zehn  Jahren  von  Bürger*innen
erfolgreich abgewehrt – aber der Kampf ist noch immer nicht gewonnen:
DOW  Chemical  hält  trotzig  an  seinen  Plänen  für  ein  sogenanntes
“Integriertes Industriekraftwerk” fest – einem Kraftwerk, das zu ca. 80-100
Prozent mit Steinkohle befeuert würde! 

Trotz ausdauerndem lokalen Protest wurde das  Kohlekraftwerk vom Stader
Stadtrat  problemlos  genehmigt.  Die  spätere  Klage  ist  vom
Oberverwaltungsgericht abgewiesen worden – doch die  lokalen Initiativen
und  Umweltverbände  geben  nicht  auf,  und  die  juristische
Auseinandersetzung geht weiter. 

Kohle  zählt  zu  den  klimaschädlichsten  Energiequellen  überhaupt.  Bei  der
Kohleverbrennung  fallen  zusätzlich  zu  einer  unfassbar hohen Menge  CO2
außerdem  Feinstaub,  Schwermetalle  und  Stickoxide  an,  die  regional
erhebliche  Gesundheitsschäden  hervorrufen.  Allein  das  geplante
Kohlekraftwerk  in  Stade  würde  ca.  fünf  Millionen  Tonnen  CO2  pro  Jahr
ausstoßen.  Um den Klimawandel  zu bekämpfen und die  Lebensgrundlage
von Menschen weltweit zu schützen, brauchen wir den Kohleausstieg eher
vorgestern als  morgen.  Ein Kraftwerksneubau,  der mit einer planmäßigen
Laufzeit  von  ca.  40  Jahren  einhergehen  würde,  steht  dem  komplett
entgegen.

Doch immer wieder werden Profitinteressen einem effektiven Klimaschutz
vorgezogen. Anstatt die 2015 in Paris verabschiedeten Klimaziele ernst zu
nehmen,  Kohlekraftwerks-Neubauten  zu  verbieten  und  die



klimaschädlichsten  Kohlekraftwerke  schon  einmal  abzuschalten,  wird  der
Kohleausstieg von der Politik auf die lange Bank geschoben. Dass in Stade
ein neues Kohlekraftwerk gebaut werden soll, während das Ende der Kohle
politisch verhandelt wird, ist absurd!

Diesem klimapolitischen Wahnsinn werden wir nicht tatenlos zusehen!
Um das Kohlekraftwerk in Stade zu verhindern, heißt es jetzt, weiter Druck
machen. Kommt mit uns am 8. September auf die Straße!

Die Demonstration findet an dem  globalen Aktionstag „Rise For Climate“ („Steh
auf  für  das  Klima!“)  statt.  An  dem  Tag  werden  weltweit  Aktionen  und
Demonstrationen  gegen  Kohle  und  andere  fossile  Energieträger  stattfinden.
Aktuelle  Informationen  gibt  es  unter:  actionnetwork.org/events/kein-
kohlekraftwerk-in-stade/

Wir lassen uns nicht verkohlen! 
Keine neuen Kohlekraftwerke! Nicht in Stade – Nirgendwo!

Demonstration 08.09.2018 um 11:00 Uhr, Bürgerpark Stade

Der Aufruf ist unterzeichnet von:
AG Umweltplanung Niederelbe, B'90 Die Grünen, Kreisverband Stade, 
Bürgerinitiative Stade Altes Land, BUND Stade, BUND LV Hamburg, BUNDJugend 
Niedersachsen, BUND LV Niedersachsen, BUND KG Steinburg, BI Gesundheit und 
Klimaschutz Unterelbe, Die Linke Kreisverband Stade, Fossil Free Oldenburg, 
Gegenstrom Hamburg, Grüne Jugend Stade, IL Hamburg, Janun Lüneburg, 
Klimagruppe Bremen, KlimaKollektiv Oldenburg, Robin Wood e.V, Wiki Stade, 
IPPNW, NABU KV Stade 


